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Locales
Halle 12 Juli

sRektoratswechfel s Von heute Mittag ist das
Rektorat unserer hiesigen Universität von Herrn Professor
IIr Boretius auf den im Mai er gewählten Herrn Prof
Dr Ackermann übergegangen An dem um 11 Uhr be
ginnenden Festaktus nahmen als Vertreter der städtischen Be
hörden die Herren Oberbürgermeister Staude und Stadt
schulrath Dr Krähe Theil Außerdem waren noch außer dem
gesammten Professoren Kollegium die Herren Oberst Hassel
und Oberstlieutenant v Netzer anwesend Die Festgesänge
führte der akademische Gesangverein unter Leitung des Herrn
Musikdirektor Reubke die Begleitung derselben die Halle fche
Kapelle aus Aus dem Berichte über den Verlauf des vorigen
Universitätsjahres welchen der abgehende ksotor mgAnikous
erstattete ist erwähnenswerth daß die Zahl der Medizin
Studirenden so sehr gewachsen ist daß selbst die Hörsäle der
neuen klinischen Anstalten sich als zu klein erwiesen haben
Ferner wurde der Übersiedelung des Provinzial Archivs von
Magdeburg nach hier gedacht und mit besonderer Freude hervorge
hoben daß die Universität nun endlich nachdem der Vertrag
bezüglich der Reitbahn mit der Stadt Halle abgeschlossen sei
das schon lange sehnlichst gewünschte archäologische Institut er
halten werde Verloren hat die Universität am 1 April er das
seit der Gründung der Universität hier bestandene pädagogische

Seminar welches dem Provinzial Schulkollegium in Magde
burg unterstellt worden ist Auch wurde darauf aufmerksam
gemacht daß in diesem Sommer mit der Ausschmückung des
Treppenhauses der Universität durch Wandgemälde begonnen
worden ist Nachdem ferner noch in herzlichen Worten des
im Januar cr verstorbenen Herrn Professor Dr Ulrici
gedacht worden war übergab Herr Professor Dr Boretius
unter Glückwünschen zur neuen Amtsführung Herrn Professor

Dr Ackermann die Jnsignien und Embleme worauf Letzterer
über den Standpunkt der Pathologie vor 50 Jahren sprach

sDie Handelskammer theilt uns das folgende
Schreiben zur Veröffentlichung mit

Magdeburg den 7 Juli 1884
Die Gültigkeitsdauer des Ausnahmetarifs für die Be

förderung von Rohzucker von Stationen des Eisenbahn Direk
tionsbezirks Magdeburg nach den Stationen Rivarolo Ligure
Gampierdarena und S Martino Veneto der oberitalienischm
Bahnen via Gotthard wird bis Ende Mai 18 85 ver
längert

Wir ersuchen ergebenst den betheiligten Interessenten
des dortigen Bezirks hiervon in geeigneter Weise gefälligst
Kenntniß geben zu wollen

Königliche Eisenbahn Direktion
sStraßenbahn s Die Direktion der Straßen

bahn hat auf vielseitigen Wunsch beschlossen von nächstem
Montag ab versuchsweise eine Aenderung im Betriebe ein
treten zu lassen und zwar hofft die Verwaltung dadurch den Be
trieb zu fördern und möglichst allen Unglücksfällen vorzu
beugen Vom genannten Tage ab werden sämmtliche
Wagen gleichviel ob ein Fahrgast ein oder ausfteigen will
an unten näher bezeichneten Stellen halten wohingegen
die Kutscher die Anweisung erhalten haben auf der Tour
nur dann zu halten wenn es nach ihrer Ueberzeugung
thunlich ist ohne den Betrieb dadurch zu stören Wir
richten dem ensprechend an das Publikum das Ersuchen
nur an betreffenden Haltestellen das Ein und Ausstetgen
zu bewirken überhaupt nur dort auf das Anhalten der
Wagen rechnen zu wollen Die Haltestellen sind folgende

liti tri,1 Bahnhof 1 Bahnhof2 Leipzigerplatz Einmündung Leipzigerplatz Einmündung
der Merscburgerstraße Merseburgerstraße

t MA S
5 Ausweiche Poststraße
6 Poststraße gr Steinstr Ecke
6a Alte Promenade Theater

bauplatz
7 Reitbahn
8 Ausweiche Geiststraße
9 Bernburgerstraße Einmiin

4 Leipziger Thurm
5 Ausweiche Markt
6 Ausweiche Ulrichstraße
7 Reitbahn
8 Ausweiche Geiststraße
9 Bernbnrgerstraße Einmün

dung der Klosterstraße

10 Ausweiche Mühlweg dung der Klosterstraße
11 Ausweiche Kirchthor ig Ausweiche Mühlweg
12 Goseuschenke in Giebichen n Ausweiche Kirchthor

stein 12 Gosenschenke i Giebichenstein
13 Saalschloßbrauerei in Gie 13 Saalschloßbrauerei in Gie

bichenstein bichensteinFahren die Wagen in der Richtung nach dem Bahn
hofe so wird der Steigung wegen in der Ausweiche
Leipzigerstraße nur aus Verlangen der Passagiere ge
halten

sDer Verein der Gastwirthe von Halle a/S
und Umgegend hielt gestern Nachmittag im Neuen Theater
seine diesjährige Generalversammlung ab in welcher nur der
Vorstand wieder resp neugewählt wurde Die übrigen Gegen
stände der Tagesordnung mußten der vorgerückten Zeit wegen
vertagt werden

sDer Stenographische Verein nach Stolze hält
am 18 d M sein Sommer Vergnügen in der Saalschloß
brauerei ab

Einweihung Mit morgen Sonntag wird der
renovirte und bedeutend vergrößerte Saal der Kaiser
Wilhelmshalle durch großen Ball eingeweiht werden

sMagistratsunterbeamten in Uniform Wie
uns mitgetheilt wird werden in nächster Zeit die Unterbe
amten des Magistrats uniformirt und zwar werden dieselben
als Dienstkleidung Jnterimsrock von blauem Tuch mit ver
nickelten Knöpfen welche mit dem Stadtwappen geziert sind
sowie eine dementfprechende Mütze tragen

sUeberschwemmung in der Weichselniederung
Wir machen noch besonders auf den im Jnseratentheile er
lassenen Aufruf des Hülfs Comitss für die Ueber
schwemmten in der Weichselniederung aufmerksam und bemer
ken daß auch die Expedition des Tageblattes gern bereit ist
Gaben zur Weiterbeförderung anzunehmen

fUnfall Gestern Nachmittag 3 Uhr gingen die
Pferde der Droschke Nr 2 durch und nahmen im vollen
Trabe ihren Weg von der Droschkenhaltestelle an der Hirsch
Apotheke nach dem Waagegebäude am Rathhause entlang bis
zum Rathskeller woselbst die Deichsel des Wagens mit voller
Gewalt gegen die Wand stieß und den scheu gewordenen
Thieren sonnt ein Halt gebot Die Fenster und sonstige
Theile des Wagens wurden in Folge des heftigen Anpralls
zertrümmert Leider wurde hierbei der mit einem Korbe be
ladene Lehrling des Bäckermeisters Nebelung Laurentiusstraße
der nicht schnell genug ausweichen konnte von den Pferden
getreten und niedergerissen Seine Ueberführung nach der
Klinik mußte in Folge der erhaltenen schweren Verletzungen
schleunigst erfolgen Nach heute früh eingezogenen Erkun
digungen ist dem armen Jungen der eine Oberschenkel ge
brochen Der Führer der Droschke Mittler hatte sich von
seinem Geschirr vom Halteplatze an der Hirschapotheke momen
tan entfernt um Wasser zum Tränken zu holen

Standesamt Halle Meldung vom ii Juli
Aufgeboten Der Wagenlackirer Friedrich Otto Meyer

Brunnenplatz 4 und Emilie Franziska Frieda Melanie
Bouillier Feldstraße 10o Der Handarbeiter Friedrich
Franz Rabe und Bertha Geidies Saalberg 9 Der
Uhrmacher Friedrich Wolfs Luckengasse 4b und Louise Ama
lie Friederike Stitz Moritzkirchhof 7 Der Buchhalter
Heinrich Karl Müller Mühlhausen i/TH und Bertha Julie
Kaiser Nordhausen

Geboren Dem Kaufmann Richard Herfurth Mcrfe
burgerstraße 25 eine T Jda Emma Dem Handarbeiter
Max Ritter Brunoswarte 18 eine T, Anna Martha
Dem Baptisten Prediger Dietrich Janßen Gütchenstraße 7
eine T Helene Dorothee Dem Schmied Albert Tefch
ner Klosterstraße 2 eine T Auguste Hedwig Dem
Tischler Josef Umlauf Brunoswarte 17 eine T Elisabeth
Anna Dem Schmied Friedrich Schaffernicht Pfänner
höhe 7b ein S Friedrich Max Dem Schuhmacher
meister August Vorholz Psännerhöhe 5b eine T Setma
Frieda Dem Sattlermeister August Kunad gr Stein
straße 33 eine T Auguste Martha

Gestorben Des Malermeister August Jänichen T todt
geb Heinrichstraße 2 Des Buchdrucker Richard Apel T
Frieda 7 M 15 T Dickdarmkatarrh Graseweg 7 Des
Handelsmann Friedrich Fister S Adolf 8 M 24 T Lungen
entzündung Brunoswarte 10b Der Drathzieher Friedrich
Max Große 34 I 2 M 2 T Phthisis gr Stein
straße 39 Eine unehel T 6 M Atrophie kl Ulrich
straße 11 Des Kellner Karl Reinhardt T Helene
3 M 18 T Gastro Enteritis Karlstraße 1 Des Hilfs
bremser Albert Bratengeyer S Karl 3 M 18 T Lungen
entzündung Dessauerstraße 12 Emilie Lölhoffel von
Löwensprung 62 I 4 M 13 T Bronchitis Sophien
straße 26

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 9 Juli

Geboren Dem Fischermeister C W A Großmann
ein S Rainstr 8 Dem Maurer F C Sieckmann
ein S Reilstr 40 Dem Gartenarbeiter C Wengel
ein S Brunnenstr 14

Gestorben Des Schlosser A H Buckenaner S,
1 I 1 M 14 T Brechdurchfall Steinstr 7 Des
Handarbeiter G Richter Ehefrau W geb Sieg 52 I
Herzfehler Schleisweg 8

Meldung vom 10 Juli
Gestorben Des Handarbeiter E E H Fuchs S

1 I 10 M 26 T Lungenentzündung Hohestr 17
Meldung vom 11 Juli

Aufgeboten Der Maschinenschlosser G H Bau
hardt Hohestr 4 und A F R E Prätsch Burgstr 5

Der Arbeiter F F Rabe und B Geidies in Halls
Der Oberkellner F W Deichfuß und F A Kramer in
Eisleben

Eheschließung Der Silberplattirer F I C Jung
hans Advokatenstraße 5 und D F A Oest Advokaten
straße 5

Hallescher Zuckerbericht vom 11 Juli
Rohzucker Die zeitweise etwas günstiger lautenden Auslauds

nachrichteu ermöglichten es für den Export passende Qualitäten eiue
Kleinigkeit höhere Preise zu bedingen wogegen für Raffineriezucker
die letzten Preise maßgebend blieben

Umsatz 10,000 Sack
Rasfinirter Zucker Bei schleppenden Abzüge waren die

Käufer zu neuen Abschlüssen wenig geneigt und konnten sich Preise
nicht voll behaupten

Heutige Notirungsn Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über
Kornzncker 96 46,80 47,40

SS 44,80 45,40
94

Rendement 88 43,80 44,40
Nachprodukte 92 88 38,00 33,60

Uuosmostrte Melasse ohne Tonne 6,00 7,00

Osmosirte 8,50 6,00Raffinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten ans erster Hand

Rassinade ssein ohne Faß
sein

Melis ssein 62,00sein

Gemahl Raffinade I mit Faß 60,00 61,00

Melis 57,50
Far me

Bericht des Börsenvereins zu Hatte a/S
am 12 Juli 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 KZ ruhig Mittelqualitäten 179 184 M bessere

bis 187 M feinster märkischer bis 192 M
Roggeu 1000 KZ ruhig 158 164 M
Gerste 1000 KZ geschäftslos
Gerstenmal 100 KZ 29,50 30,50 M
Hafer 1000 KZ ruhiger bis 173 M
Linsen 100 KZ 24 36 M

Kümmel 100 KZ I trock 26 M hochfein etwas höher bezahlt
Stärke 100 KZ 37 M
Sviritns 10,000 Liter Proeente loeo ruhig Kartoffel 52 M
Rüböl 100 KZ S4,75 M
Solaröl 100 KZ 0,825/30 Termine 17,50 18 M
Malzkeime 100 KZ dunkle 9,50 M helle 11 M
Futtermehl 100 KZ 14 M
Kleie Roggen 100 KZ 12,50 M Weizenschaale 10,75 M Weizen

grieskleie 11 M
Oelkuchen 100 KZ sremde 15 30 M hiesige 16 M

Provinzielles
Staßsurt 10 Juli Heute Abend 6 Uhr 20 Mi

nuten verspürte man hier eine ziemlich starke Erderschütterung

Ans den Nachbarstaaten
Braunschweig 10 Juli Harzreisende berichten über

einen furchtbaren Unglücksfall welcher heute Nachmittag in
Vienenburg stattgefunden hat Ein Bahnbeamter der auf
dem Bahnkörper war und einem Zuge ausweichen wollte
wurde wie erzählt wird von einem hinter ihm befindlichen
Zuge niedergeworfen und durch die Räder förmlich zerfleischt
Der Unglückliche dessen Familie in Seesen wohnen soll blieb
todt auf der Stelle

Gotha 9 Juli Gestern Nachmittag wurde der hie
sige Ober Sekundaner Nosenthal aus Würzburg mittelst
Feuers bestattet der Reihenfolge nach ist dies die 181 Lei
chenverbrennung

Aus Anhalt 9 Juli Der große anhaltische Lehrer
Verein hält seine diesjährige Jahresversammlung vom 6 bis
8 Oktober in Bernburg ab

Biider Nachrichten
Johannisbad Anfang Juli Nach der am 5 Juli

ausgegebenen Kurliste Nr 13 beträgt die Zahl der dies
jährigen Kurgäste tc in unserem Orte bis zu dem genannten
Tage 687 in 337 Parteien

Sulza Anfang Juli Abermals liegt ein Irrthum
in der angegebenen Zahl unserer Kurgäste vor Nicht in
diesem Jahr beträgt dieselbe 1800 sondern sie hatte im
vergangenen Jahre diese Höhe erreicht In der gegen
wärtigen Saison sind etwa 700 Gäste hier

Bad Nauheim Ms zum 4 Juli d I waren
Hierselbst 2242 Fremde angekommen

Todesfälle
Wiesbaden 9 Juli Der Oberkonsistorialrath und

Professor der protestantischen Theologie in Berlin Jsak
August Dorn er ist gestern gestorben

Berlin 10 Juli Der berühmte Aeghptologe und
Sprachforscher Karl Richard Lepsius ist heute gestorben

Bücke bürg 9 Juli Der eigentliche Chef der fürst
lichen Regierung Geh Oberregierungsrath von Campe
st gestern gestorben

Cholera Epidemie
Die Pariser Bevölkerung ist ganz perplex über die

Meinungsverschiedenheiten unter den wissenschaftlichen Autori
täten öi Koch empfiehlt Phenol und hält Zinkchlorür und
fchwefelfaures Eisen die von französischen Aerzten als Des
infektionsmittel empfohlen werden für unwirksam Da die
Mikroben im Wasser leben so hält Koch absolute Trockenheit
für indicirt während von französischen Aerzten gerade Ueber
fluß an Wasser empfohlen wird Dr Strauß hält Koch s
Behauptung der Bacillus lebe nicht in der Luft für gewagt
Nach Koch s Ansicht dürfte die Cholera Epidemie in Marseille
bis zum November dauern

Vermischtes
Hamburg 11 Juli Der bekannte von seinen

srüheren sozialdemokratischen Genossen in Verruf erklärte
ehemalige Reichstagsabgeordnete G W Hartmann gegen
wärtig Gastwirth am Grindel wurde heute Vormittag ver
haftet und zwar wie es heißt wegen schwerer Mißhandlung
und Bedrohung seiner Ehegattin Hartmann wurde bekannt
lich vor Kurzem von einem Sozialdemokraten mit Revolver
schüssen attakirt allerdings ohne dabei zu Schaden zu kommen

Wilhelmshaven 8 Juli Auf höhere Verfügung
soll demnächst für das Torpedowesen ein eigenes Ressort
gebildet werden Bisher wurden die Angelegenheiten durch
das Maschinenbau Ressort wahrgenommen Ende der vo
rigen Woche traf hier ganz unvorbereitet die Ordre ein so
schleunig als irgend möglich eine Hafensperre eintreten zu
lassen Dieselbe welche natürlich ein Uebungsmanöver um
in einem event Kriegsfalle auch in dieser Beziehung geschult
zu sein darstellte rief ein außerordentlich reges und geschäf
tiges Leben in unserem Hafen hervor

Jauer 9 Juli Die Nachricht daß der seit 2 Wochen
vergeblich gesuchte Mörder Littmann endlich gefangen sei verbreitete
sich heute gegen Mittag mit Blitzesschnelle durch die ganze Stadt
Der Steinbrucharbeiter Berane überbrachte heute Vormittag 11 /jUhr
der hiesigen Polizei die Nachricht daß die Steinbrucharbeittr im Klose
brnch bei Kalthaus den Littmann in einer Laubhütte versteckt auf
gefunden hätten Er hatte sich dieselbe in der Nähe des trigonome
trischen Zeichens erbaut den Steinarbeitern war die Hütte aufgefallen
und da sie dieselbe am anderen Tage anders aufgestellt faudeu wurde
ihnen dieselbe verdächtig Es gingen 12 Arbeiter daraus los hielten
den darin sich aufhaltenden Mann fest und dieser gestand alsbald
daß er Littmann sei worauf sie ihn banden Auf diese Meldung hin
nahmen vier Polizisten sofort eine Droschke und fuhren hinab nach
Kalthaus Stach 2 Uhr brachten sie Littmann gefesselt nach der Stadt
empfangen von dem Hurrahgeschrei einer zahllosen Menschenmenge
Der alte Zuchthäusler zeigte sich sehr frech Unterwegs hatte er deu
bewachenden Beamten seine Mordthat gleichgültig erzählt er sei in
der Nacht vom 21 zum 22 Juni gegen 12 Uhr auf einem Birnbaum
am Hause wo seine Frau wohnte hinausgetlettert von da in eine
Dachluke gekrochen und sei in die Stube seiner Frau gedrungen welche
er im Bette vorfand Nachdem er sie gefragt ob sie wieder mit ihm
leben wolle und sie mit Nein geantwortet hatte habe er sie mit einer
Axt gleich auf den Kops geschlagen ihr dann den Bauch aufgeschlitzt
und hierauf das Feuer angelegt In voriger Woche will er Nachts
dreimal in der Stadt gewesen sein er habe hierbei versucht das
Haus einer Schuhmacher Wittwe in der Schloßstraße in Brand zu
stecken es sei ihm dies aber nicht gelungen Auch hatte er die Ab
sicht einen Bahnarbeiter und den Schwiegersohn der Schuhmacher
Wittwe dem das von ihn in Brand gesteckte und von seiner Frau
bewohnte Hans in der Uferstraße gehört zu ermorden Bei sein r



Verhaftung hat man auch einen Sack mit LeSensmittel und Schnaps
vorgefunden auch eine Gans hatte er bei sich Die Lebensmittel
hatte er zum großen Theil in Seckerwitz den Schnaps bei der Gast
wirthin Emmerich in Seckerwitz gestohlen Auch soll er am Montag
dem Sohn der Frau Emmerich welcher im Busche zu Kalthaus
Blaubeeren gesucht letztere weggenommen haben da derselbe sich dies
nicht gefallen lassen wollte soll er denselben mit einem Stein schwer
verletzt haben Littmann hat den Polizisten eingestanden daß er sich
in Striegau eine Schußwaffe gekauft habe dieselbe wurde aber nicht
bei ihm aufgefunden er nannte auch auf Befragen nicht den Ort
wo er sie versteckt habe Heute hatte er die Absicht gehabt Abends
wieder nach der Stadt zu kommen Ueber seine Flucht berichtete Litt
mann daß er nach Ermordung seiner Frau nach Bremberg gelaufen
und sich dann in den Wäldern bei Hennersdorf Jägendorf Kolbnitz
Moisdorf Scheerberg aufgehalten habe bis er sich in dem Busch bei
deu Steinbrüchen in Kalthaus einquartiert hatte wo ihn endlich sein
Schicksal ereilte

Petersburg 9 Juli Gestern um die Mittags
stunde näherte sich dem Smolenfki Friedhofe ein ganz un
gewöhnlicher Leichenzug Denselben eröffneten 2 berittene
Gensdarmen dann folgten 2 Personen die ein auf Gold
blech in Hautrelief gravirtes Wappen vor sich hielten diesen
folgten wieder 2 Personen die ein Kissen trugen auf
welchem einige Orden von fremdartigem Aussehen und ein
großer Stern geheftet waren dann kam ein ärmlicher
Trauerwagen auf dem ein mit Goldbrokat ausgeschlagener
Sarg schwankte Den Trauerwagen flankirten wiederum
2 berittene Gensdarmen Dicht hinter dem Sarge schritten
2 Personen ein Herr in Husarenunisorm mit einem Sterne
an der Brust dessen fremdartige Form demjenigen auf dem
Kissen entsprach und eine Dame Den Zug schlössen zwei
offene Miethskutschen und zwei berittene Gensdarmen Es
waren sonst keine Begleiter zu sehen Der Sarg enthielt
die sterblichen Ueberreste eines Mannes welcher im Besitze
legaler Ansprüche auf den Titel eines Königs von Chpern
Jerusalem und Armenien gewesen Louis de Lusignan
eines Abkömmlings der Hüter des Grabes Christi der
im Range eines russischen Dragoner Obersten in seinem
77 Lebensjahre Hierselbst wo er auch die größte Hälfte
seines Lebens verbracht hat vor einigen Tagen verschieden
ist Der seinem Sarge folgende Offizier war sein Sohn
Prinz Michael de Lusignan Es heißt daß die Leiche des
verstorbenen Titelkönigs nur zeitweilig auf dem Smolenski
Friedhofe beigesetzt ist und demnächst nach der Insel Cyperu
übergeführt werden soll

In der Nacht zum Mittwoch wurde Bordeaux
von einem furchtbaren Unwetter das vier Stunden lang
währte heimgesucht Der Blitz schlug in einen Pferdestall
ein und verbrannte zehn Pferde Das Feuer theilte sich
den umliegenden Arbeiterwohnungen mit Alles wurde ein
Raub der Flammen Eine Zeit lang befürchtete man daß
die Bürgermeisterei und das Museum vom Feuer ergriffen
werden würden Der Blitz verursachte auch eine Feuers
brunst in Canderan einer Vorstadt von Bordeaux

sEin sozialistisches Todesurtheilj in
Russisch Polen Zu Zgierz im Bezirke Lodz ist wie die
Elberf Ztg meldet in deutscher und polnischer Sprache

die nachstehende Proklamation verbreitet worden
In Ansicht dessen daß das Centraleomito untilgbare Beweise

hat daß Franz Helscher Mitglied der Partei Proletariat in Zgierz
Russisch Polen ohne die geringsten Gründe zu haben welche ihn

entschuldigen könnten Denunziant wurde beschloß das Ceutralcomits
am 28 Mai d I 1 um Franz Helscher unschädlich für die Or
ganisation zu machen 2 um denselben für Verrath zu strafen a den
genannten Franz Helscher zum Tode zu verurtheileu b mit der
Vollstreckung des Urtheils das Arbeitercomits in Zgierz zu beauf
tragen Warschau 28 Mai 1883 Dieses Urtheil wurde am 6 Juni d I
vollstreckt Das Centraleomits Proklamation Genossen I Eine
traurige Nachricht theilen wir Euch mit Wir waren gezwungen ob
gleich mit Ekel uns mit dem Blute unseres Kameraden Franz Helscher
eines Mitgliedes der Organisation in Zgierz zu bestecken mit Ekel
wiederholen wir denn wir sind noch nicht wie die Regierung bei
uns au gräßliches Blutvergießen gewöhnt Helscher besaß nicht geuug
moralische Kraft um sich den verschiedenen Einflüssen zu widersetzen
Er stellte sein persönliches Interesse über das allgemeine Wohl er
bemühte sich einige Arbeiter ins Gefängniß zu stürzen und drohte
daß er noch Manchen hinter Schloß und Riegel setzen werde Wir
hatten also zu wählen entweder einige Genossen zu verlieren oder
Helscher unschädlich zu machen Wir wählten das letztere und so
ereilte Helscher der Tod der jedeu Verräther treffen soll und muß
Wer den Kampfplatz betritt weiß recht gut daß ihm jeden Augen
blick die Festung oder die schneebedeckten Flächen Sibiriens drohen
Wer nicht Kraft genug besitzt um den Kampf auf Leben und Tod
auszukämpfen bleibe lieber bei Seite denn besser ist es wir seien
schwächer an Zahl als daß wir Verräther in unserer Mitte hegen
Mag also Jeder dessen eingedenk sein daß den Verräther welche
Gründe auch immer ihn zum Verrath bewegen mögen ob Angst oder
persönliches Interesse Verräther im Gefängniß oder in der Freiheit
unumgänglich der Tod erwartet Das Centraleomits

Zürich 9 Juli Das lustige Stück Fatinitza hätte
in unserem Floratheater gegeben werden sollen aber auf dem
Theaterzettel stand mit unsichtbaren Buchstaben als Motto ge
schrieben Heute roth und morgen todt Einige Mitglie
der die Herren Rudolf und Hantle und Fräulein Petzold
unternahmen kurz vor der Vorstellung noch eine Segelfahrt
die leider einen recht unglücklichen Ausgang nahm Es brach
nämlich plötzlich ein gewaltiger Sturm los dessen erstem
Stoß das Schiff erlag Die Insassen des letzteren wurden

von den Wellen begraben und nur Herr Rudolf der des
Schwimmens kundig ist konnte sich nachdem er noch vergeb
liche Rettungsversuche für die andern gemacht an dem um
gekippten Schiffchen festhalten und wurde halb ohnmächtig
durch einen zu Hülfe eilenden Schiffer aus dem nassen Grabe

gerettet Herr Hantle war ein jehr tüchtiges Mitglied unse
res Floratheaters und an seinem Grabe trauert eine schwer
kranke Gattin mit Kind Fräulein Petzold war eine jugend
liche liebenswürdige Erscheinung und es überlebt sie der
Kummer einer untröstlichen Mutter Selbstverständlich mußte
die Theatervorstellung unterbleiben und wo Scherz und Hu
mor ihr Lager aufschlagen wollten herrscht nun tiefer Kum
mer und Betrübniß Die Theilnahme für die Unglücklichen
ist allgemein

fAusKafanj wird gemeldet daß unter den Tar
taren eine religiöse Spaltung ausgebrochen ist Ein Theil
derselben will die Religion des Propheten von Mängeln und
Entstellungen reinigen welche Alter und Nachlässigkeit haben
aufkommen lassen Zu diesem Zwecke sollen vorläufig alle
Mollahs vertrieben und die Moscheen zerstört oder mit
Schweinefett beschmiert werden um sie zu entweihen Diese
Ansichten werden in mehreren tartarischen Blättern vertreten
Die verwegenen Neuerer aber werden verfolgt

Leiden auf See Vor einigen Wochen verloren
wie s Z gemeldet wurde drei Boote des Walfischfängers

Ehieftain aus Dundee als sie im Polarmeer einer Heerde
Walfische nachjagten ihr Schiff aus Sicht Eines der Boote
in welchem sich der Kapitain befand erreichte nachdem die
Mannschaft furchtbare Entbehrungen und Leiden überstanden
Island Jetzt ist wie der Kapitain des Freitag in Granton
von Island angekommenen Dampfers Eamoens meldet in
Langanaes im nördlichen Theile der Insel ein Boot ans
Land getrieben in welchem sich eine Leiche und ein Mann
in furchtbar erschöpftem Zustande befand Er war so schwach

und krank daß er zur Zeit der Abfahrt des Camoens die
an ihn gestellten Fragen nicht beantworten konnte es kann
aber kaum einen Zweifel unterliegen daß das angetriebene
Boot zu dem Ehieftain gehörte

Wenig oder in weiteren Kreisen wohl gar nicht be
kannt ist die Geschichte von der Entstehung des Gellert
schen Liedes Mein erst Gefühl sei Preis und Dank Zwei
Stunden westlich von Eilenburg liegt das Dörfchen Groß
Wölkau wo ein Freund Gellert s M Gottlieb Lebrecht
Heyer Pastor war Im Jahre 1767 war der körperlich
leidende Dichter als Gast des Grafen Joh Friedr v Eckftädt
in Groß Wölkau um sich zu erholen Täglich ging er mit
seinem Freunde im Park spazieren was ihm sehr wohl bekam
auch sah man die Beiden oft geineinsam unter der Linde
sitzen welche vor dem Pfarrhause stand Dort erwartete
auch Gellert an einem Sonntag Morgen seinen vom Filial
dorfe Krenfitz heimkehrenden Freund empfing ihn mit freude
strahlendem Gesicht und reichte ihm ein Blatt mit den Worten

Auch ich habe meine Morgenandacht gehalten unter dieser
Linde und meinen Gefühlen Ausdruck in diesen Worten ge
geben Das schöne Morgenlied Mein erst Gefühl sei
Preis und Dank war es was Heyer in den Händen hielt
Die Linde nannte man seit Gellert s Besuch die Gellert
Linde Sie ist leider im Jahre 1838 als das Nachbargut
neu aufgebaut wurde niedergelegt worden das unter ihrem
Blätterdach entstandene Lied wird aber dauern so lange man
von einem evangelischen Kirchenliede sprechen wird Ursprüng
lich hatte Gellert geschrieben Mein erst Geschäft ie als
aber ein gewöhnlicher Mann den Ausdruck nicht verstand
wandelte er den Ausdruck so um wie wir ihn heute noch
haben

sNur immer aufrichtig Ein Trupp elegan
ter Touristen aus den besten Kreisen war beim Roulette in
den Spielsälen von Monaco versammelt Unter den Zu
schauern stand auch Frau v B mit mehreren Bekannten
am Arm ihres Gatten Sie verfolgte das Spiel mit leb
haftem Interesse Plötzlich schien ihr ein Gedanke durch den
Kopf zu fahren Was meinst Du wandte fie sich lächelnd
an ihren Gatten wenn ich einmal auf mein Alter setzte
Du weißt Du hast mir selbst davon gesprochen Ja
sagte Herr v B es ist ganz gewiß daß eine Dame die
auf die Nummer ihres Alters setzt das erste mal gewinnt
Das werden wir ja sehen, meinte Frau v B schelmisch

öffnete ihre Börse und nahm zwei Goldstücke heraus Alles
reckte die Hälse um zu sehen auf welche Nummer die Dame
ihre zwei Goldstücke setzen würde Sie beugte sich graziös
vor und wählte die Nummer 30 Frau v B war sehr
hübsch sehr anmuthig sehr elegant und die Nummer schien
aufrichtig gewählt zu sein Risn e vk xlus ertönte es
in diesem Augenblick Die Kugel rollte fiel rollte noch ein
Stück weiter und blieb endlich auf 36 stehen Siehst Du,
sagte der Gemahl der Dame daß mein Rath gut war
Hättest Du die Wahrheit eingestanden so hättest Du jetzt
70 Louisdor gewonnen Die Dame war bestürzt aber
nicht darüber daß sie nicht gewonnen hatte

Reueste Mittheilungen
Berlin 12 Juli

Die kronprinzlichen Herrschaften werden sich wie
bereits mitgetheilt Ende Juli nach England begeben Se
kaiserl und königl Hoheit der Kronprinz wird seine Ge
mahlin mit den Prinzessinnen begleiten und dann Anfangs
August zu den süddeutschen Inspektionen und zu den Ma
növern am Rhein zurückkehren Im Falle Ihre Majestät
die Kaiserin Se Majestät den Kaiser zu den Manövern
am Rhein begleiten wird was nach dem jetzigen Gesund
heitszustände der kaiserlichen Herrschaften sehr wahrscheinlich

ist wird die Frau Kronprinzessin in England bleiben
anderenfalls aber die Vertretung Ihrer Majestät der Kai
serin bei den Manövern übernehmen Anfangs August
wird Se Majestät der Kaiser wie üblich seine Residenz
auf Schloß Babelsberg nehmen dessen Gemächer jetzt von
der Julisonne durchwärmt werden Obwohl es noch nicht
feststeht so ist es doch wahrscheinlich daß Ihre Majestät
die Kaiserin während des Ausenthaltes Sr Majestät des
Kaisers auf Babelsberg wieder im Stadtschlosse zu Pots
dam wohnen wird

Dem Prinzen Wilhelm dürfte in nächster Zeit
ein hübsches Andenken an seinen jüngsten Aufenthalt in
Petersburg überreicht werden Die Truppentheile der
russischen Garde welche der Prinz besichtigte haben näm
lich sehr gelungene photographische Ausnahmen von den
einzelnen Momenten der Besichtigung anfertigen lassen
und sollen dieselben dem Prinzen durch den ihm seinerzeit
in Petersburg zur Dienstleistung zugetheilt gewesenen Ge
neraladjutanten Grafen Lambsdorf überbracht werden

Der Großherzog von Mecklenburg Strelitz ist vor
gestern in London angekommen

Herr v Schorlemer Alst hat sich neuerdings dazu
bestimmen lassen die Rücktrittsgedanken aufzugeben und
trotz der Differenzen mit Windthorst wieder für den
Reichstag zu kandidiren

In Irland tauchen die Mondscheinbanden wie
der auf allerhand Exzesse verübend

Am 9 d Mts ist in Athen der deutsch griechische
Handels und Schifssahrts Vertrag von dem kaiserlichen
Gesandten Freiherrn von den Brincken und dem königlich
griechischen Minister des Auswärtigen Alexander A Con
tostavlos unterzeichnet worden

Telegraphische Rachrichten
Rom 11 Juli Der Papst empfing heute den preu

ßischen Legationssekretär Frhrn v Rotenhan welcher nach
Paris versetzt ist in einer Abjchiedsaudienz

Brüssel 11 Juli Der Finanzminister Malon
hat in einein Schreiben an den Präsidenten der käsiA
ticm äes im Namen des ganzen Kabinets
erklärt daß das Ministerium keineswegs die Absicht habe
einen Eingangszoll auf Korn Mehl oder Brot zu legen

Paris 11 Juli Dem Paris zufolge hätte bei
der Unterredung welche gestern der Konseilspräsident
Ferrh mit dem chinesischen Gesandten Li Fong Pao hatte
der letztere den sofortigen Rückzug der chinesischen Truppen
aus Tonking angeboten Die chinesische Regierung erkenne
das Recht Frankreichs eine Genugthuung zu forvern an
wünsche aber die Art und den Umfang derselben selbst zu
bestimmen Wie der TempS meldet hätten die Chi
nesen ihren Verlust in dem Kampfe bei Langfon auf 400
Todte und zahlreiche Verwundete angegeben Die chine
sischen Befehlshaber hätten keinen Befehl zur Räumung
gehabt

Paris II Juli Die Nachricht des Matin wird
für ungenau jedenfalls aber für verfrüht erklärt Der Ge
meinderath hat beschlossen seinerseits die Festlichkeiten nicht
abzuändern Das Nationalfest wird also programmmäßig
stattfinden

Marseille 11 Juli Die Zahl der seit heute
früh bis heute Abend an der Cholera gestorbenen Personen
beirägt 38

Toulon 10 Juli Seit heute früh sind hier dreizehn
Personen an der Cholera gestorben

Paris 12 Juni Original Telegr d Hall
Tgbl Bezüglich der vom Franyais gebrachten
Nachricht gegenüber datz in der Rne Saint PvreS
ein Choleratodesfall vorgekommen sei constatirt
die Ageuee Havas datz es sich nur um einen Kalt
sporadischer Cholera handele welcher ein der Un
mätzigkeit ergebener alter Manu erlegeu sei Krank
heitsfälle dieser Art seien in jedem Sommer hier
vorgekommen Die heutigen Journale versichern
cbensalls datz es sich lediglich um einen Fall spo
radischer Cholera handele

Weineck s Wellenbad Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 18 Grad li

Bekanntmachung
Mit Rücksicht auf die bereits eingetretene heiße Jahres

eit wird hiermit auf Grund des 8 3 der Straßen Polizei
Ordnung vom 15 September 1879 angeordnet daß die

Straßen Rinnsteine von jetzt ab bis ans Weiteres äKSZvSs
und zwar bis Morgens 7 Uhr zu reinigen uud zu spülen sind

Halle den 3 Juni 1884
Die Polizei Verwaltung

Niemeyerstratze 20
Parterre und I Etage zu vermiethen

2 Etage Leipzigerstr 102 z verm f 150
u eine Wohnung f 70 H

Ein Barbierlokal zu vermiethen u kann
sofort bezogen werden Glauch Kirche 3

Zum 1 Oktober ist in meinem Hause
Dachritzgasse Nr 1 die II Etage Umstände
halber anderweitig zu vermiethen

Gr Ulrichstr Iß r V oiKt
Herrschaftiche Wohnung Bel Etage

per 1 Oktober event auch früher zu beziehen
Merseburgerstratze 3

Eine Herrschaft Bel Etage sehr comfortabel
mit Badezimmer Garten c auf 1 Oktober

Villa et z Seitenflügel
Wörmlitzerstraße 30

völitWolrsrsti assk 7
kreundlielrö a 300 x 1 Oet
2U vöiwietdöu

Eine Wohnung mit PferdesSall gr Hof
raum Preis 300 zum 1 Oktober cr zu
beziehen gr Wallstraße 42

Ein Pferdestall auch als Werkstelle oder
Lagerraum passend Preis 100 /6, sofort
oder 1 Oktober zu beziehen

gr Wallstraße 42
Frdl Wohnung mit Werkstatt z 1 Oktbr

zu vermiethen Henriettenstr 21 I
Frdl Part Wohnung an r ih Leute zum

1 Oktbr billig zu verm WWekindstr 43
Logis für 3 anst Leute gr Wallftr 24

Wohn an einz Leute u eine anst Schläfst
sos zu verni Wörmlitzerstr 34 II l

Anst Schlafstelle m K Geiststr 50 H p
2 anst Schläfst offen Kaulenberg 3 II
Anst Schlafstelle m K Parkstr 1 U l
Anst Schlasste lle kl Ul richstr 7 Hof III
Logis für 2 Herren
Schläfst mit Kost

kl Ulrichstr 7 i H
Dorotheenstr 1a III

Auch werden Tischgäste angenommen

Wohnnngs Gesnch
Eine sreundl Gar on Wohnung möblirt

in oder Nähe Magdeburgerstraße Wer sagt
die Exped d Bl

Dienstag Ab 8 Uhr Wilke kl Klausstr 8



Bekanntmachung
die Beschädigung der Telegraphen Anlagen betreffend

Die Reichs Telegraphenlinien sind häufig vorsätzlichen oder fahrlässigen Beschädigungen
namentlich durch Zertrümmerung der Isolatoren mittels Steinwürse n s w ausgesetzt Da
durch diesen Unfug die Benutzung der Telegraphenanstalten verhindert oder gestört wird so
wird hierdurch auf die durch das Strafgesetzbuch für das Deutsche Reich festgesetzten Strafen
wegen dergleichen Beschädigungen aufmerksam gemacht

Gleichzeitig wird bemerkt daß demjenigen welcher die Thäter vorsätzlicher oder fahr
lässiger Beschädigungen der Telegraphenanlagen derart ermittelt und zur Anzeige bringt daß
dieselben zum Ersatz und zur Strafe gezogen werden können Belohnungen bis znr Höhe von
fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle aus den Fonds der Reichs Post und Telegraphen
verwaltung werden gezahlt werden Diese Belohnungen werden auch dann bewilligt werden
wenn die Schuldigen wegen jugendlichen Alters oder wegen sonstiger persönlicher Gründe
gesetzlich nicht haben bestraft oder zum Ersatz herangezogen werden können desgleichen wenn
die Beschädigung noch nicht wirklich ausgeführt sondern durch rechtzeitiges Einschreiten der
zu belohnenden Personen verhindert worden ist der gegen die Telegraphenanlage verübte
Unfug aber soweit feststeht daß die Bestrafung des Schuldigen erfolgen kann

Die Bestimmungen in dem Strafgesetzbuche für das Deutsche Reich lauten
317 Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Telegraphenanstalt vorsätzlich

Handlungen begeht welche die Benutzung dieser Anstalt verhindern oder stören
wird mit Gefängniß von einem Monat bis zu drei Jahren bestraft

H 318 Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Telegraphenanstalt fahrlässiger
weise Handlungen begeht welche die Benutzung dieser Anstalt verhindern oder
stören wird mit Gefängniß bis zu einem Jahre oder mit Geldstrafe bis zu
neunhundert Mark bestraft

Halle a/S den 18 Juni 1884 Kaiserliche Ober Postdirection
I V Schulze

der Gold und Silber Psander nicht bis auf die letzten Tage vor der Auction
zu zögern weil sonst eine baldige Abfertigung unmöglich ist

Ferner werden die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aufgefordert
die Einlösung oder event Erneuerung dieser Pfänder bis spätestens den 16 d Mts zu be
wirken weil sonst diese Pfänder mit versteigert werden müssen

Ebenso wird das erneuernde Publikum darauf aufmerksam gemacht daß das Leih
amt außer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Crnene
rnngs Pfandscheine anfznbewahren daß dasselbe vielmehr jede Berantwortnug
eines Schadens ablehnen mutz der daraus entspringen kann wenn die Priiseu
tauteu der alten Pfandscheine sich entfernen ohne die Ausfertigung bezw Ans
hiindignng der Erneuerungs Pfaudscheiue abzuwarten

Endlich wird das Publikum noch davon in Kenntniß gesetzt daß am 14 15
16 und 17 d Mts die Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht gestattet
Werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösung bezw Erneuerung der verfallenen
Pfänder zu bewirken

Halle a/S den 5 Juli 1884
Das Leihamt der Stadt

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 12 Mai d I betreffend die
Donnerstag am 17 Juli S I Bormittags 1v Uhr

beginnende Auction der verfallenen im II Quartale 1883 versetzten bezw erneuerten
Pfänder braun gedruckte und mit einem Kreuz in gleicher Farbe versehene Pfandscheine

und unter Hinweis auf die Bestimmungen des am 1 Oktober v I für das unterzeichnete
Leihamt in Kraft getretenen Reglements bringt dasselbe Folgendes zur Kenntniß des
Publikums

Die am 30 v Mts bis auf Weiteres geschlossene Einlösung bezw Erneuerung der
verfallenen Pfänder wird

Montag am 7 Juli d I wieder ausgenommen
und dann bis zur Auction fortgeführt und zwar werden Einlösungen von 8 1 Uhr
und Erneuerungen von 8 12 Uhr expedirt

Hierzu ist jedoch zu bemerken daß verfallene Sparkassenbücher nicht erneuert werden
dürfen und daß die Erneuerung von Gold und Silber Pfändern von einer stattgefundenen
Reutaxe dieser Pfänder abhängig ist in Folge deren bei mehreren derselben wenn die
Erneuerung gewünscht wird eine Abzahlung auf das Pfanddarlehn zu leisten ist

Gleichzeitig wird das Publikum dringend ersucht uameutlich mit der Ernenernng

Aufruf
Dreizehn in der Weichselniederung belegenen Ortschaften des Kreises Bromberg

haben durch die neuliche mit rapider Schnelligkeit eingetretene Überschwemmung schwer
gelitten Getreide Kartoffeln und Gartengewächse sind vollständig vernichtet die ganze
Ernte an Klee und Heu ist verloren gegangen viele Wohnhäuser und Wirtschaftsgebäude
find durch das eingedrungene Wasser nachhaltig beschädigt Das mühsam gerettete Vieh hat
kein Futter Die Noth ist um so fühlbarer schleunige und ausgiebige Hülse um so nothwen
diger als schon die vorjährige Ernte in der Weichselniedernng total mißrathen war und
die Beschädigten größtentheils dem kleineren Bauernstände angehören An alle Mild
thätigen richtet deshalb das unterzeichnete Hülss Comits die dringende Bitte zur Linderung
der Noth freiwillige Gaben an den mitunterzeichneten Stadtrath Beckert in Bromberg
möglichst bald einsenden zu wollen

Bromberg den 7 Juli 1884
Das Hiilfs Cymite

von Tiedemann Regierungs Präsident Vorsitzender Beckert Stadtrath und Direktor
der Bromberger Hafen Aktien Gesellschaft Schatzmeister Bentuer General Kommissions
Präsident von Choinski Probst Franke Stadtrath und Vorsitzender der Handels
kammer Franke Ober Gondes Landschaftsrath und Rittergutsbesitzer Fromme Rcgie
rungs Assessor Hahn Ober Regicruugsrath Hirsch Ober Postdirekor vr Hocrner
Redakteur der Ostdeutschen Presse Jaeschke Schöffe Schulitz Kolwitz Stadtver
ordneten Vorsteher Laube Landgerichts Präsident Myio Bürgermeister Fordon
Dr Reufeld Sanitätsrath Fordon von Oertzen Landrath Pape Eisenbahn
Direktions Präsident Peterson Bürgermeister von Radecke General Lieutenant und
Kommandeur der 4 Division Schultz Karolewo Rittergutsbesitzer Schulz Dekan
Wtelno Seiler Bürgermeister Schultitz Serno Pfarrer Spiethoff Redakteur

des Bromberger Tageblatt Weitzenborn Hauptmann a D Polizei Distrikts
Kommiffarius Schulitz
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Ein Schuhmacher guter Randarbeiter
wird gesucht kl Ulrichstra ße 34

Ein alt Hausmädchen gesucht Trödel 17
Ein j Mädch sucht für d Nachmittag sof

anst Aufwartung Wörmlitzerstr 34 11
Anst Mädchen von auswärts welches selbst

Nndig waschen u plätten kann propre Zim
mer zu reinigen versteht überhaupt in der
Hausarbeit tüchtig ist u gute Zeugnisse auf
zuweisen hat findet sofort oder 1 August eine
gute Stelle Näh in der Exped d Bl

Ein j Mädch welches tücht im Schneidern
ist kann sich melden Schmeerstr 17/18 1
Mädch im Schneid geübt sof ges Geiststr 40,1

Ein Mädchen von 14 15 Jahren sucht
Langrock gr Brauhausgasse 31

30 Thlrnmden möglichst bald auf ein Hausgrundstück
zur l Hhpoth gesucht durch

A Bleejer Schmeerstraße 17/18 I

Suche zum sofortigen Antritt zirei intelligente
Leute am liebsten verheirathet bei festem Ge
halt u Provision die 50 Eaution stellen
können A Lustig Hermannstr 2d

Ein Dienstmädchen welches in einer Re
stauration gedient u 2 Kellnerbnrschen so
fort oder 1 August gesucht

Harz 48

Sofort gesucht 1 Kvchmamsell I Kin
derfrau 1 Stuben u mehrere Dteust
miidcheu durch

gr Schlamm 9

Gin großer Imit
für jedes Geschäft

passend ist zum
auch früher zu Kvss Z
erfragen

gr Ulrichstrasze 45 2 Tr
Königsplatz 2 Herrschaft

och Parterre S Räume mit
ubehör zum 1 Oktober zu

vermietheu Näheres I Tr
Blumenstt 8

zu vermiethen u 1 Oktober zu beziehen
Näheres nur Magd eiZ urgerftr 3V

Btagdeburgerstratze 36 ist eine Woh
nung in der I I Etage bestehend aus 2 Stu
ben 2 Kam Küche Speisekammer u Closet
zu Vermiethen u 1 Oktober zu beziehen

Uvisvr
Todes Anzeige

Gestern Abend 8 Uhr entschlief sanft nach
langem schweren Krankenlager unser guter
Vater Schwieger und Großvater der Rentier

FF/ 5 iim 55 Lebensjahre Theilnehmenden Ver
wandten und Freunden zeigen dies hierdurch
tiefbetrübt an Die trauernden Kinder

Die Beerdigung findet Montag Nachmittag
3 Uhr von der Leichenhalle des Friedhofes statt

Gestern Abend 5 Uhr entschlummerte
sanft nach längerem Leiden unsere liebe Frieda
im Alter von 9 Monat 17 Tagen

Um stilles Beileid bitten

M u FrauAutouie gev Helling



Handels Register
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a/S

In unserm Gesellschastsregister ist bei der unter 86 eingetragenen Handels Gesellschaft
I

0l 4 folgender Vermerk
Der Gutsbesitzer Zlt vi zu Tentschenthal ist aus der Gesellschaft aus
geschieden dagegen ist als Mitgesellschafter und zwar ohne Besugniß die Gesellschaft
zu vertreten neu eingetreten der Bäcker und Gutsbesitzer i t I I

t i zu Tentschenthal
eingetragen zufolge Verfügung vom 6 Juli 1884 am 7 Juli 1884

Halle a S den 7 Juli 1884
Königliches Amtsgericht Abtheilung V II

Proeureu Register
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a/S

Die hiesige Commandit Gesellschaft auf Aktien in Firma

Von Stulis zu Halle a/SGesellschastsregister 127 hat dem SZti i i iin I zu Halle a/S derge
stalt Prokura ertheilt daß derselbe nur in Gemeinschaft mit einem der persönlich haftenden
Gesellschafter oder gemeinschaftlich mit einem andern Prokuristen der Gesellschaft deren Firma

zu zeichnen befugt ist
Dies ist unter 290 unseres Prokuren Registers eingetragen worden

Halle a/S den 8 Juli 1884
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Halle slljtt SGltztelMUMN E G
liR

Alle Diejenigen welche an obigen Verein irgend welche Fordernngen zu
haben vermeinen werden hiermit ersucht ihre Ansprüche bis znm 1 September
dieses Jahres bei den Unterzeichneten geltend zu machen

Ä6U 14 luli 1884 K Illir
IM ckvr Volkssvkllls

LZ 1 z 5 I i iunter AkkälliAkr Nitw1r1 unA äk8

Ilkrrn Xanimervirtuos MS kimar
WL iV lV

8 imtv Kr Clavisru 0ö11o äur von Lgstdovsu ekür mit Xlavisr
von lilioiudsrKsr unä Seliumann e viorvorir i Iwilivilvr von
Nsnclslssoiin unä Rod Aüekg kür vkllo von Noxa rt uncl Leitn
dgrt AesailK llvr ksvistvi von Lcliulzsrt Ltüoks Kr 0sUo von Clio
xin umi oxx sr Iu lli ,l r von RIisinböiAgr

ülntiittslcivrtvn nummorirt 2,50 nioiltuummsrirt 1,60 sinä in tlsr
Nnsikaiisui uälunA äss Ilsrru LclrküsssrstiÄSss u iilliisn

Univorsitüts NuMIkiirgr

laedäom äor vollstüväiM Umbau unä äis dsäeutonäo Vor
Vovoert u ä Vall lsvkals nur

iisisvi Willielm8 sllv
bssiuist brinAS ieli moinen auks olsZantssts unä Kesekm ekvoNstö
Äsr Xounoit eutsprsolisnÄ Aeoorirtsn ASöbrten vrvinvii

soms xur dlialwnA von
privatin smxksdisuüo Drinnoruu

Hallo a/L clon 12 uli 1884
HooimelMuZsvoll

ILaisor HallsHeute Sonntag den 13 Juli
zur Eröffnung und Einweihung

WM meines neu restaurirten und bedeutend vergrößerten Saales WU

i I VSGBS W II mit kreier Xavlit
Ansang 7 Uhr

WM Nachmittags 1 WUEs ladet ergebenst ein

rliiSSrHeute Sonntag den 13 Jnli früh um 11 Uhr
ArossöL üksokoppen kZoiieert

Bon Nachmittag 4 Uhr an WUAbends mit freier Nacht WU

WSßTcv V
Montag den 14 d Mts von Abends 8 Uhr an

dsaü llvckorwlol K M
Iw rtsn äss sst rz nt Mrit2 Har2 42

8 l lBrillante Vorstellung Komische Borträge
ausgeführt von 5 Personen Gastspiel und Auftreten des berühmtesten Illusionisten
der Neuzeit Air in seinen allerneuesten Wundern der modernen Salon
Magie Zum Schluß Malerische Wanderungen durch die alte nud neue Welt

1 Platz 25 H 2 Platz 15 4

LLZ7 Saukv Voavertv
vom Montag den 14 Juli an täglich

mit stets abwechselndem nenen interessanten Programm

Auftreten des Herrn
erster deutscher Tanz nnd Grotesk Komiker außerordentlicher Erfolg

Auftreten
äsr I eip i vi ijumtstt unä 0nevit 8lluKvr

Herren WRttvr
Direktion Hi i kv

Auftreten des IBtF/ZFAFO
Glasglocken Birtnose nnd Künstler auf der Philomela Preisgekrönt

Einzig in seiner Art Phänomenale Leistung
Auftreten des überall mit dem größten Beifall aufgenom

menen Dnettisteupaares u MvdlrinÄwzs
Anfang Abends 8 Uhr Entröe 5 Pfg

Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 sind bei Herren Steinbrecher K Jasper zu haben

Den Fleischvcschauern des
Saalkreises

zur Nachricht daß Anfang August cr die
Nachprüfungen stattfinden Ersuche rechtzeitig
die Mikroskope zur Revision zu bringen

n ii Ke i rii Optiker
gr Ulrichstratze 61

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen di s Hutmachermeisters Wnard Tentsch

Seitt zu Halle a/S ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß
der bei der Vertheilung zu berücksichtigenden
Forderungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren Ver
mögensstücke der Schlußtermin auf

den 12 August 1881 Vorm 1 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 10 Juli 1884
gez Müller I Assistent

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Ivl II Iiisi IkvodtRwvalt
niiv IviKvI 8 ii

siel
Krüävi 8tra88v 13 Mi t

Elegante Uleidechkretkre
2chür v 11 24 Ith 8 H Sophas
von 12 30 A Vertikos von 9 26 H
Sophatische von 4 an Schreibsekre
täre Kommodeu Bettstellen Matratzen
Stühle Spiegel ganze Ausstattungen
in Mahag Nntzb gediegene Arbeit
se hr billig Fleischergasse 3 I
Wer sich billig kleiden will

Zur Auswahl habe 400 hochfeine Jaqnet
und Rock Anzüge 500 Jaqnets Röcke
Hosen Westen Bnxkin Hosen von 6
an echte Englisch öeder Hosen mit Latz
und Schlitz Arbeiter Hosen von 2 an
500 Paar Stiefeln und Stiefeletten
250 Stück nur gutgehende silberne Anere
und Cylinder Uhren goldene Damen
Uhren Ketten Ringe Central Fener
Doppel auch einläufige Gewehre Te
schins ohne Knall Revolver Terzerole lc
spottbillig zu verkaufen

Markt 26 im rothen Thurm i Treppe
Eingang vis a vis dem Briefkasten

Ellrtenbau Vereiii
Monats Versammlung

Dienstag den 15 Juli Abends 8 Uhr
im Saale des Kronprinzen

Tagesordnung
Bortrag des Herrn Kunst und Handels

gärtner Siemens über Beerenobst Kultur
und Verwendung Referate der Herren
Spindler n Brät er Batlotage Frage

kasten Schröter
Wafferschrt der Tischler

findet Montag den 14 Jnli nach der
Rabeninsel statt wozu die Kollegen und
Freunde eingeladen werden

Abfahrt vom Paradies 3 /z Uhr
Die Kollegen

Leipzig
Neues Theater

Sonntag den 13 Juli

Dou Juan
Große Oper

Altes Theater
Sonntag den 13 Juli

Die Eifersüchtigen
Der Präsident

Heetor
Die schöne Galathea

Mucksner TsUsr
WU Heute Sonntag Nachmittag

großes Exira Concert

Abends
Empfehle frischen Kirsch und Kaffeeknchen

Z rill2 varl
Heute Sonntag den 13 Juli

kr MMM Aml
Ohne Entr6e Otto t

Diese Conc erte finden jeden Sonntag statt

AeUeü Lriruei ei
Sonntag Abend iAbk ttAS von den Herren Tr und Sch

u A Zwei Theatergeuies oder Ein Herz
ein Sinn MM Eintritt 15 H

Bei ungünstiger Witterung im Saale

Moutag Abend,/
vom Saale Sängerbund

wozu ergebenst einladet lii
Für ff Pilsener Bier sowie eine

gute Tasse Caffee 15 Pfg nebst diversen
Kuchen ist bestens gesorgt D Obige

Lsloi kossoUuU
Souutag deu 13 v Nachm 4 Uhr ab

Abends bei gut besetztem Orchester von der
Halle schen Stadtkapelle bei freier Nacht

Qrosss Ls,1lMsik
I M Entr6 e 30

Jeden Sonnabend nnd Montag

Fr Kirsch u Kaffeeknchen

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Verspätet
Heute entschlief sanft nach langer Krankheit

unser guter Sohn Bruder und Schwager

in seinem 37 Lebensjahre welches wir allen
Verwandten und Bekannten tiefbetrübt anzeigen

Oppin den 10 Juli 1884
Die trauernden Hinterbliebenen

Das Begräbniß findet Sonntag am 13 Juli
2 Uhr statt

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhanse Bnchdmckerei des Waisenhauses in Halle a S
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